
 
DRINGLICHE ANFRAGE von René Isler (SVP, Winterthur), Christoph Holenstein (CVP, Zü-

rich), Michael Welz, (EDU, Oberembrach) 
 
betreffend Datenverbund zwischen den Behörden 
__________________________________________________________________________ 
 
 
Es wurde schon öfters publik, dass Fallbearbeitungen in Strafsachen infolge fehlenden Daten-
verbunds zwischen Polizei, Strafverfolgung und Gerichten wegen nicht kompatiblen EDV-
Applikationen das vorhandene Rationalisierungpotential nicht ausschöpfen und so unnötige Ko-
sten verursachen.  
 
In diesem Zusammenhang bitten wir den Regierungsrat, folgende Fragen zu beantworten: 
 
1. Wie werden heute Falldaten bei Vergehen, Verbrechen und Übertretungen zwischen Polizei, 

Strafuntersuchungsbehörden, Gerichten, Vollzugs- und übrigen beteiligten Verwaltungsbehör-
den gegenseitig übermittelt? 

 
2. Wie werden heute Tatbestandsrapporte von Seiten der Polizei an die Strafuntersuchungsbehö-

renden und die empfangsberechtigten Verwaltungsbehörden (z.B. Amt für Administrativmass-
nahmen im Strassenverkehr, Migrationsamt) übermittelt und mit welchem Aufwand werden die 
relevanten und notwendigen Daten durch die Empfänger herausgezogen? 

 
3. Welche EDV-Applikationen sind heute unter den genannten Behören schon kompatibel? 

 
4. Wie handhaben andere Kantone und das benachbarte Ausland (z.B. Deutschland, Österreich, 

Frankreich) den Datentransfer zwischen den genannten Behörden untereinander? 
 

5. Gibt es eventuell schon erprobte Produkte auf dem Markt? 
 

6. Was würde ein einheitlicher Datenverbund kosten und welche qualitativen und quantitativen 
Verbesserungen liessen sich dadurch erzielen, insbesondere welche Doppelspurigkeiten wür-
den dadurch eliminiert? 

 
7. Wie sieht ein etwelcher Datenverbund zwischen den kantonalen Polizeiorganen aus? 
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